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Rubis's Leben
Das Abenteuer mit dem Strohhut

Von Yoko-Yumi

Der Anfang

- 3 Stunden vorher -

„ Du bist zu spät ” meinte mein Vater monoton ich nickte nur * Klatsch *. Ich hielt mir
die Wange es tat zwar nicht weh da ich schlimmeres gewohnt bin, und wen ich sage
schlimmeres meine ich sehr viel schlimmeres. Ich drete mich um und ging in den
vorderen Teil der Bar und fing an die Bestellungen aufzunehmen bevor ich noch mehr
Schläge abbekommen kann den mein Körper war schon übersät mit Hämatomen und
blauen Flecken. Nach einer ca. Stunde kamen fünf für mich interessante Leute rein.
Eine Frau, mit kurzen orangenen Haaren und dann sind da noch vier Typen einer mit
schwarzem Haar, einer Narbe unter seinem rechten Auge und einem Strohut dann gab
es da einen grünhaarigen und einen blonden die sich die ganze Zeit beschimpfen und
als letztes noch ein schwarzhaariger ohne Narbe und Hut dafür aber mit einer langen
Nase die mich an einen Zweig erinnert. Diese interessante Gruppe sätzt sich an den
letzten freien Tisch.

Nachdem ich die letzten Bierkrüge an die Tische verteilt habe ging ich auch schon zu
ihnen um will ihre Bestellung aufnehmen. Als der blonde mich sah fing er an mich voll
zu quasselt „ Hallo meine hübsche was verschlägt dich in so eine
herruntergekommene Bar ” „Arbeiten, weißt du heute ist Tag des mitdenkens. Schade
das du ihn nicht feiern kannst ” antwortest du „ die hat's dir gegeben
Zwiebelschneider ” meinte nun der grünhaarige dessen Haare aussehen wie Moos. „
Halts Mauel Marimo ” meinte nun der angesprochene. Die oranghaarige hielt diese
kleine Streitereien nicht mehr aus und verpasste den beiden eine Kopfnuss und meint
dann zu mir „ fünf Bier bitte ” und lächelte mich an „ na endlich jemand dessen IQ über
über die Raum Temperatur geht. Eure Bestellung kommt sofort ” lächelte ich und
drehte mich um und ging zur Bar da ich das Bier holen wollte.

Auf den Weg dorthin hörte ich noch ein „ was erlaubt sich die eingendlich ” von
diesem Mooskopf. Ich verstehe nur die Augen und zapfte das nötige Bier ab. Als eine
große Gruppe Bergräuber in die Bar kommen sie schauten sich einmal um und kamen
geradewegs auf mich zu „ Na Püppchen ist hier noch ein Tisch frei ? ” fragte der ich
vermute Anführer „ Nein schon traurig das du das nicht siehst ” meinte ich darauf „ Ich
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habe mich wohl falsch ausgedrückt süße, Sorg gefälligst dafür das ein Tisch frei wird
sonst Sorge ich dafür ” ich verdrehte nur die Augen „ wie gesagt Tische sind keine frei
aber darf ich dir ein tschüss anbieten ? ” fragte ich zuckersüß. „ treibst nicht zu weit du
kleine schlampe ich habe ein Kopfgeld von dreitausend berri ich mache dich mit einem
Atemzug platt ” meinte nun wieder er. Aus den Augenwinkeln sehe ich den blondkopf
aufspringen doch die Moosbirne hält ihn fest ~ gut so ~ denke ich „ Hör zu
unterschätze mich ruhig das kann witzig werden aber mal unter uns von Frau zu
dummkopf du solltest genauso gut wie ich wissen das Barkeeper sowenig kunden wie
möglich verlieren wollen, es seiden sie können nicht zahlen und da wir beide wissen
das ihr das eh nicht tut ist es mir egal ob ihr geht oder nicht ” meinte ich mit einem
Lächeln er schnaupte nur wütend und holt zu einem Schlag aus doch ich hielt seine
Faust nur fest die drückte zu. Immer mehr Kraft brachte ich auf bis der Bergräuber
schrei und ein knacken ertönt weshalb ich den Räuber los lasse und er aus der Bar
flüchtete.

Ich nahm das Tablett mit dem Bier und brachte es zu der merkwürdigen Gruppe „
komm in mein Crew ” schrei mir der Hut Träger auch sogleich ins Gesicht. „ Ruffy ! ”
kam es ermahnend von den anderen „ ihr scheint alle ein an der Waffel zu haben das
gefällt mir, klar trete ich deiner Crew bei ” meinte ich mit einem Lächeln. „ WAS ! ”
Kam es einstimmig von allen außer Ruffy und Sanji der im siebten Himmel schwebt „
yuhu noch eine wunderschöne Prinzessin ” meinte er. „ das ist super ” meinte nun
dieser Ruffy und grinst wie ein Honigkuchenpferd. „ du nutzloses drecks Ding gehst
nirgendwo hin und allein wegen der Tatsache daß du für alles zu blöd und zu nichts zu
gebrauchen bist stehst du morgen wieder hier und heuelst mir die Ohren zu und
meinst das du alles nicht so gemeint hast ” sagte mein Vater hinter mir ich jedoch
drehte mich um fing sein Schlag ab und meinte „ autsch das traf mich genauso hart
wie ein Wackelpudding ” dann drehte ich sein Arm um trat ihn in den Bauch so daß er
auf die Knie ging und dann rammte ich in mein Knie in seine Visage und ging zur Tür „
ich glaube es währe besser zu gehen ” meinte ich und verließ die Bar ich liebe mein
Vater zwar nicht und ich kann ihn auch nicht wirklich leiden doch er ist noch mein
Vater und wen er aufwacht und mich angreift will ich ihn im Ernstfall nicht töten
wollen.

„ hey warte gefälligst auf uns ” meinte Mooskopf. „ Nur so ich stehe hier wie soll ich
dann noch warten ” meinte ich und er blieb still ~ Das kann ja Witzig werden ~ „
sagmal wie heißt du eigentlich ? " Fragte mich Ruffy „ Ich bin Ruben aber nennt mich
Rubi und du bist doch Ruffy dich kenne ich und der Mooskopf neben dir ist dieser
merkwürdigen Zorro der mit den drei Schwärtern ” sagte ich und fügte noch hinzu „
tut mir leid aber euch *ich deute auf die anderen drei* kenne ich nicht ” „ das ist nicht
so schlimm meine Süße ich bin Sanji diese wunderschöne Lady neben mir ist Nami und
die Langnase da ist Lysop ” meint Sanji „ hey ” meinte der letztere „ also wollen wir los
” meint Ruffy. „ sie braucht doch noch ihre Sachen ” meint Nami ich drehte mich um
und meinte „ so ein Quatsch die bekomme ich nie wieder ” „ okay dann leihe ich dir ein
paar meiner Klamotten und jetzt ab aufs Schiff wir müssen los der Lokport hat sich
aufgeladen ” sagt Nami „ Und dahinter sehe ich Marine ” sagte Lysop ängstlich. Nami
nahm mich an die hand und lief los. Aus Verwunderung drehte ich mich nach hinten
und sah das die Jungs sich ansahen und auch los sprinteten „ okay los geht's " schrie
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Ruffy als wir los segelten. Ich war nicht gerade wenig überrascht als ich das riesen
Schiff sah.
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